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Jahresbericht 2021      
 

Stand 31.12.2021             Patenkinder                     88 

Paten    60 

Kinder ohne Paten 23 

Mitglieder NCOS 32 

Vorstand              Jeannine Pfammatter, Präsidentin 

               Hildy Vorburger, Kassa 

               Marion Stoffel, Aktuarin 

Buchhaltung              Gaby Haab 

Revisoren              Sonja Lefèbvre und Joop Kuijvenhoven 

Dossier Patenkinder             Felix D. Pfammatter 

 

Am 10. März 2021 ist offiziell unser Gesuch um Steuerbefreiung bei der Kantonalen Steuerverwaltung des Kanton 

Wallis gutgeheissen worden. Der Verein NEPAL CHILDREN ORGANISATION SWITZERLAND erhielt eine Verfügung 

betreffend Befreiung der Kantons- und Gemeindesteuern sowie der direkten Bundessteuer. Freiwillige 

Zuwendungen können Spender bei der Kantons- und Gemeindesteuer vom Reingewinn und bei der direkten 

Bundessteuer von den Einkünften abziehen.  

   

Kanchha Nurbu Sherpa und acht Bauarbeiter waren im März täglich von 06.00 -20:00 Uhr auf der Baustelle in 

Dhading beschäftigt. Sie erstellten ein neues Schulgebäude mit vier Schulzimmern auf einem Hügel etwa 100 km 

westlich von Kathmandu. 

Nach nur 32 Tagen Bauzeit konnte Nepal Children Organisation das neue Jogimara Schulhaus am 9. April der 

Bevölkerung übergeben. In einer kleinen Feier fanden sich Schulleiter, Lehrer, Gemeindeverwaltung, Eltern, Kinder 

und die Bauleitung beim Schulhaus ein. In einer Rede erklärte der Gemeindevorsteher den Anwesenden, dass dieses 

Schulhaus ein Geschenk der Nepal Children Organisation Switzerland sei und dass es nun Aufgabe der Bevölkerung 

sei, dieses Schulhaus einzurichten und zu unterhalten. 

Einige Leute waren nicht zufrieden, dass nicht alle Arbeitswilligen beim Bau mithelfen durften – sprich durch den Bau 

etwas verdienen konnten. Kanchha erklärte ihnen, dass sie sich an diesem Bau ein Beispiel nehmen und ihre eigenen 

Wohnhäuser ebenso umbauen sollten. Auch bringe er Kleider, Schuhe und Schulsachen aus der Schweiz vorbei, 

damit niemand leer ausgehen werde. Insgesamt sandte NCOS Fr. 51’194.61 nach Nepal für das Schulhaus Dhading. 

Die Freude am Schulhaus ist gross. Der Dank der Bevölkerung geht an Sie, liebe Spender. Danke, Dhanyabaad. 
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Am 20. April schliesst Nepal alle Schulen wegen dem massiven Auftreten an Corona-Erkrankten. Auch dürfen nicht 

mehr als 5 Personen sich treffen. Die Verteilung der Patengelder wird verschoben, obwohl das Geld für 84 Kinder 

bereits in Nepal ist. Am 28. April wird der Lockdown um eine weitere Woche verlängert, weil viele Erkrankte aus 

Indien zurückkehren, die Spitäler nicht gerüstet sind und zu wenig Sauerstoff vorhanden ist. Alle Spitäler sind voll, 

und es ist sehr schwer, gute medizinische Versorgung zu erhalten. Täglich fragen verzweifelte Familien bei Kanchha 

um Hilfe an. Da wir wegen der Wechselkurse immer ein wenig mehr Geld als nötig nach Nepal schicken, holt 

Kanchha diese Reserven hervor und unterstützt damit 15 neue Familien mit je Fr. 20.-- pro Monat. 

Den ganzen Mai über dauert der Lockdown an. Patienten werden auf der Strasse vor den Spitälern notdürftig 

versorgt. Mittellose Einheimische werden nicht mehr wie bis anhin gratis in öffentlichen Spitälern behandelt. Es 

bleibt ihnen nichts anderes übrig, als zu Hause zu sterben. Aus der Schweiz schicken wir immer wieder zusätzliches 

Geld, Kinderkleider, Spielsachen, Mützen, Strümpfe und Schulmaterial nach Nepal. Kanchha hilft damit, wo die 

Not am Grössten ist, bezahlt Spitalrechnungen, Medikamente, Sauerstoff und Nahrung an erkrankte Familien. 

Eines unserer ersten Mädchen im Programm hat ein Baby mit einem Loch im Herzen geboren. Die dringend nötige 

Operation hat Kanchha bezahlt, ebenso wie die Spitalbehandlung eines Mannes, der von einem Bagger am Kopf 

verletzt wurde. 

Am 15. Juni gab es grosse Regenfälle und Erdrutsche in Sindhupalchock. Ein Beispiel ist Timbu, wo 250 Häuser 

zerstört oder mit den Fluten mitgerissen wurden und viele Verkehrswege unterbrochen sind.   

Endlich, am 22. Juni kann Kanchha in den Solukhumbu fahren und das längst erwartete Schulgeld verteilen. Der 

Lockdown dauert zwar noch 10 weitere Tage an, aber Fahrzeuge dürfen unter Auflagen fahren. Auch wenn die 

Kinder momentan keine Schule besuchen dürfen und nur in Kathmandu Homeschooling möglich ist, halten wir an 

unserem Programm fest. Viele Familien sind sehr froh über die Unterstützung, um die Familien damit 

durchzubringen. Ein Vater stirbt an Corona und seine Tochter Jangmu Lama Sherpa zwei Monate später ebenfalls. 

   

Hewa im Solukhumbu             Kathmandu 
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        Phaplu und Sallary         Schulhaus Hewa 

In der ersten Novemberwoche hat Kanchha Nurbu Sherpa alle Familien und Patenkinder ein 2. Mal getroffen. Auf 

den Bildern sehen Sie einige der Kinder. Da sie in verschiedenen Gegenden wohnen und auch unterschiedliche 

Schulen besuchen, ruft Kanchha jede Familie einige Tage vorher an. Grosse Treffen finden in Kathmandu, in Hewa, 

Phaplu und in Lukla statt. Alle anderen Familien besucht Kanchha zu Fuss oder mit dem Mofa zu Hause und übergibt 

ihnen das Schulgeld für jeweils sechs Monate. Manchmal begleiten ihn Kami oder Dawa Sherpa und übernehmen 

weit abgelegene Dörfer. Vorgängig muss für jeden einzelnen Bezirk eine schriftliche Bewilligung eingeholt werden.  

Im November 2021 haben fünf Kinder unser Schulprogramm verlassen: 

 Kunjang Doma Sherpa         Phurwa Sherpa 

Kunjang Doma Sherpa und Phurwa Sherpa haben das 12. Schuljahr erfolgreich beendet. Wir gratulieren den beiden 

jungen Frauen von Herzen, wünschen alles Gute für die Zukunft und danken den Paten für die Unterstützung. 

Dawa Tamang, Mingmar Chhota Sherpa und Kusang Nurbu Sherpa haben leider die Schule in der 1. bzw. der 3. 

Klasse abgebrochen. Die schwierige wirtschaftliche Lage in Nepal macht es den betroffenen Familien unmöglich, 

diese Kinder weiter zur Schule zu schicken. Wir bedauern diesen Entscheid sehr. Gleichzeitig sind wir aber stolz auf 

alle anderen 88 Kinder, welche weiterhin die Schule besuchen und es gewiss auch nicht leicht haben. 

Am 08. Dezember hat sich der Vorstand NCOS zu einer Sitzung getroffen. Hildy Vorburger, Marion Stoffel und 

Jeannine Pfammatter trafen sich in Naters. Es wurde beschlossen, die Mitgliederversammlung 2022 in schriftlicher 

Form im Februar durchzuführen.  

Alle Spendenbestätigungen werden wie üblich im Januar versandt. Der Spendenaufruf folgt im März. 

Spesen Vorstand: Statt einer Patenschaft übernehmen Hildy und Peter Vorburger vollumfänglich alle Druckkosten 

und Portos für die Kassa und die Mitgliederverwaltung. Dies waren 2021 ca. Fr. 600.--. Herzlichen Dank für die 

grosszügige Spende! 

Aktuarin Marion und ihre Eltern Ursi und Leander Stoffel haben alle Druck- und Versandkosten für unsere Paten 

privat übernommen. Gaby Haab, welche die Buchhaltung führt, hat ebenfalls keine Rechnung gestellt und Jeannine 

und Felix Pfammatter haben ihren Teil der Verwaltung auch selbst übernommen. 

In Nepal verrechnet Kanchha Nurbu Sherpa ebenfalls keine Spesen, jeder aus der Schweiz überwiesene Franken geht 

direkt an die Familien weiter. So kann Nepal Children Organisation Switzerland offiziell bestätigen, dass 100% aller 

Paten- und Spendengelder direkt in die Hand der Eltern ausbezahlt wird. 
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Am 23.Dezember 2021 hat Nepal Children Organisation beim Social Welfare Council im Solukhumbu eine Bewilligung 

für die Unterstützung von 33 Kindern mit dem Betrag von 30.-$ pro Monat eingereicht. Wir hatten bisher die 

Bewilligung für 60 Kinder in Nepal. Somit darf Nepal Children Organisation offiziell 93 Kinder bis am 10. Oktober 

2024 unterstützen. Jährlich muss Kanchha Nurbu Sherpa alle Unterlagen zur Kontrolle einreichen. 2024 wird wieder 

ein neues Gesuch fällig sein. Danke Kanchha für die überaus exakte und stets zuverlässige Arbeit. 

Münster, 31.12.2021  

Nepal Children Organisation Switzerland 

Jeannine Pfammatter 
Furkastrasse 617 

CH 3985 Münster VS 
 

                      
Jeannine Pfammatter                          Kanchha Nurbu Sherpa 

 

info@nepalchildren.ch 
 

nepal-children@gmx.ch 
 

Raiffeisen Mischabel-Matterhorn, Bahnhofstrasse 13-15, 3924 St.Niklaus 
IBAN:  CH13 8080 8003 0473 9183 4 

BD-Nr.  80808 

SWIFT-BIC RAIFCH22XXX 

 

PayPal: jeannine.pfammatter@rhone.ch 

 

*Nicht gewinnorientierter Verein – unterstützt Kinder und Familien in Nepal* 
 

 

https://nepalchildren.ch 
 

Die NCOS wird auch unterstützt von: 

Fahrzeugcenter Goms, Furkastrasse 35b, CH 3998 Gluringen VS 
Hotel Walser, Nufenenstrasse 13, CH 3988 Ulrichen VS 

OCOM Informatik und Dienstleistungen, Englisch-Gruss-Strasse 6, CH 3902 Brig-Glis VS 
Markus Holzer und Eliane Heim, Gommer Druck AG, Postfach 44, CH 3984 Fiesch VS 

Restaurant Bärgji-Alp, CH 3925 Grächen VS 

mailto:info@nepalchildren.ch
mailto:jeannine.pfammatter@rhone.ch
https://nepalchildren.ch/

